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S T A D T  G E H D A U I I  I N  O S T P R E Ü S S S N

Wir grüßen dichl . \

Dir g i l t  der Gruß7 du Stadt im fernen Osten!
Dir g i l t  die Sehnsucht, A ll*  das bange Weh*, '
Wir mußten?? b is  zum b ittren  Ende kosten.
Im Geist ich nun die a lten  Straßen seh»,
Die lieben Winkel und vertrauten Gassen, 
da w ir a ls  Kinder gar so o ft  gesp ie lt*
Niemals wird die Erinnerung verblassen,
In Treue s te ts  ein  jeder zu d ir  h ie lt .
So wird es amüa zu a llen  Zeiten bleiben.
Wenn w ir vom" Swhioksal auoh vor era t verweht, 
g e lin g t .e a‘ niemals eines aua zutreiben:
”Die Hoffnung” , die tro tz  allem ste ts  besteht. 
Entrissen is t  d ie  a lte  Heimaterde,
Wir aber halten fe s t  na oh deutscher Art,
"Wenn dich auch dort e inst fremde Hand ze rs tö rte , 
der Glaube uns niemals zerstöret wardl*
Dies, Stadt der Kindheit, s o l ls t  du immer wissen;
V ie l tausend Herzen schlagen stets  d ir  zu, 
die aus der Ferne dich am heutigen Tage grüßen,
Wir sind be i d ir ,  ge lieb te  Heimat du !! 1

H, R i c h t e r  
(Anläßlich des Treffens, im wFa sanenkrug* 
in  Hannover am 24.September 1948),

Liebe Landsleute aus Stadt u, Kreis Gerdauenl

Daa 3* Heiraattreffen i ,  Hannover stand im Zeichen des 550,Geburts= 
tages unseres He Im  ts  täd t chens, Der 7* ährungs schnitt vermochte der Sehn« 
sucht nach Heimatluft keinen Abbruch zu tun, Ü ler 500 Landsleute waren 
aus der näheren und weiteren Umgebung von Hannover erschienen, um e i 
nen Feiertag  zu erleben? der. nicht nur den Teilnehmern, sonderxl auch 
den verhinderten Landsleuten Kunde geben s o llte  von Heimattreue und 
Glauben an eine Rückkehr in die a lte  Heimat, Herr Rob,W ill hatte ^sich 

-freundlicherweise wieder zur Verfügung g e s te l l t  und die Leitung über- 
noraraen* Sein ausführlicher Bericht, sowie das Schreiben unseres le tz ten  
Bürgermeisters fo lgen « Das vorgesehene Programm konnte ohne Kürzung 
durchgeführt werden und damit a llen  Teilnehmern angenehme Stunden bere i 
ten. V ie l zu früh schlug die Abschiedsstunde, Dieser Tag wird v ie len  
Verzagten neuen Mut geben und die Daheimgebliebenen au frü tte ln j der 
Außenwelt aber Kunde gehen vom festen  W illen  der Vertriebenen dieses Da



sein nicht s la  Dauerzustand hinzunehmen, sondern bestrebt zu bleiben 
mitzuarbeiten fü r eine bessere Zukunft» Trotz verknappter Barm ittel 
werde iah. weitere Treffen  veranstalten, Daa M itte ilungsb latt s o l l  
M it t le r  aöin fü r die v ie len  aus bekannten Gründen nioht teilhabenden 
Landsleute, Papier is t  niaht mehr vonnöten, ober Geldspenden soweit 
besser g e s te llte  Landsleute solche erübrigen können jed erze it, V iele 
unbemittelte Leidenegenosaen habe ioh durch kostenlose Zusendung von 
M itte ilungsb lättern  sohon erfreuen können. Sie a lle  wären so gerne in 
Hannover unter uns gewesen, ura daa Grau der Umwelt und die Schwere 
d ieser Tage au vergessen,. Uns a llen  jedoch s o ll d ieser Tag Mahnung 
sein , die Dinge nioht schwerer zu nehmen, a ls sie ohnehin sohon sind, 
Aus diesen wenigen Stunden cLer Entspannung aber wollen w ir etwas 
hinüberretten in die v ie len  Tage ohne Sonnenschein,
Auf den Erwerb des Chronikbüchleins (P r,2,50  DM) weise ich noch be= 
sonders, hin. Soweit es nicht a ls  Erinnerungsstück g i l t »  schicken Sie 
es. Ihren Spendern von Lebensmittelpaketen in der Schweiz, Amerika 
usw. a ls  k leine Dankabstattung', Es is t  w ichtig , dort zur Kenntnis 
zu bringen, daß Ostpreußen a ltes  deutsches Land is t  und man uns zu 
Unrecht, aua der Heimat vertrieben  hat.

So schließe, ich heute dieses ichon sehnlichst erwartete B la tt mit 
Dank an a lle  Mitwirkenden und dem Wunsche auf ein  gesundes Wieder® 
sehen im früh jahr 1949 in Hamburg,

In HeimatVerbundenheit und Treue bin ich mit ostpr,Heimatgrüß
Ihr # ■

m m  ^  mm  ^  mim . |p \ W  _

D rittes  Heimattreffen in Hannover am 24« Sept, 1948 
von Robert W ill,  Haimar,
Es war ein  großes Wagnis fü r unsern Landsmonn Erich Paap, so kurz 
nach,dem zweiton Treffen  in Hamburg (es. war bekanntlich kurz vor 'd er 
Währungsreform) ein  d r it te s  Treffen , und zwar in den Herbst zu legen, 
Nun, es war aber auch ein  besonderer Anlaß zu diesem Treffen*, 
der 24 ,September war der 550.Geburtstag der Stadt Gerdauen und just 
an diesem Tage s o llte  das Treffen  s*ba11£inden,n'Unär 'sie"lamen wieder 
aus nah und fu m j die lieben  Landsleute scheuten weder Kosten noch 
Z e it , g a lt  es doch einen Tag. ganz der Heimat zu widmen, sich wieder 
einmal ganz h ine inzuversetzen in das, was gewesen, was e inmal unser 
Leben a u sge fü llty ~ Erstmalig bei einem Treffen  war ein  festurarisse== 
nes Programm a u fg ea te ilt . Schon das Lokal war besonders gut gewählt. 
Etwas außerhalb der Stadt, aber ganz id y llis c h  gelegen der Fasanen- 
krug, = Den Beginn des ,Treffens le i t e t e  d ie Kapelle Apel mit der 
Ouvertüre zu "D ichter und Bauer*’ wirkungsvoll e in , Herr Paap begrüßte 
h ierau f die Erschienenen in von Herzen kommenden Porten.und gab 
dann Begrüßungsschreiben und Telegramme bekannt, ferner wurde eine 
Anzahl neuer Anschriften verlesen und gesuchte Landsleute aufgerufen, 
Das gemeinsam gesungene Lied * F re ih e it, die ich, meine11 le it e t e  zum 
P ro log  ”Wir sind die Heimatvertriebenen’1 über, den Frau Lydia W ill = 
Haimar, früher Gerdauen, in  besonders packender Form gedichtet und 
der von Ilob0 W ill gesprochen wurde. Eine besondere Überraschung bot 
der gutx gep flegte  gemischte Chor (zu Ipfo aus Vertriebenen bestehend) 
aus Harber bei Han,, der sich uneigennützig in den Dienst der 
Fe^er g e s te l l t ,  G e le ite t von Kantor Bachor, der a llen  Gerdauenern 
aû a Be ine r  T ä tigk e it Im Kreise bestens bekannt, trug der Ghor eine 
Ajtiza h l gut e in stu d ierter Gesänge vor und erntete ungeteilten  B e ifa l l ,  
Efe upt 6e h r i f t le i t e r  i,R , Robert W ill = Haimar, fr,Gerdauen, nahm das 
Wort zu einer längeren Feierreda,
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Gerdauen, wie es einst war um die Gründungszeit, Gerdauen, wie es 
war, als jeder ungetrübt in seiner Heimat leben und wirken durfte, 
fü l l t e  den ersten Teil der Rede aus. Der Krieg und die Nachkriega« 
z e i t  haben die Heimat zers tö rt, uns selbst heimatlos gemacht.
Zeratreut unter fremden Menschen und unter schwer tragbaren Verhalt«
nissen müssen unsere Gerdauener Landsleute heute leben, Redner ge« 
dachte dann der v ie len , v ie len  Landsleute, die ihr Leben lassen muß»

Ihr Tod, g le ich  in welcher form er e r fo lg t  i s t ,  s o ll  uns immer 
Mahner sein. In h e i l ig e r  Liebe werden wir a l le z e i t  ih rer gedenken.
Las Lied vom guten Kameraden erklang, während die Worte gesprochen 
wurden;Mksnn d ir  die Hand nicht geben, b le ib 1 du im ewgen Leben mein 
guter Kamerad n Zurück, zu den Lebenden warnte ‘der Redner da»
vor, den Kopf hängen zu lassen und sich mit Hoffnungslosigkeit zu 
umgeben«, Bas Wort Heimat und der R u f:MZurüok zur Heimat’1, «  muß 
wie ein  Faral überall hineindringen, immer lau ter werden, besonders 
muß die Forderung; gebt den Osten f r e i !  denjenigen S tellen  immer 
wieder vorgetragen werden, die auch w irk lich  etwas erreichen können, 
denn im Augenblick is t  keine Frage so, akut, wie die Kriegs ve rtr ieb e « 
nenfrage«, Is t  die g erege lt, d.h. wird der Osten freigegeben und wir 
können nach Hause, verschwinden re ich lich  v ie l  Verwickelungen und 
Sorgen bei den Besatztmgsbehörden. Es g ib t keine zufriedene Lösung 
irgendwelcher w irtsch a ftlich er Fragen, solange die Kriegsvertriebenen« 
nicht wieder in ih rer Heimat sind.. Die Freigabe des Ostens is t  wen!« 
ger eine B itte  unsererseits, sondern eine Forderung, denn = «  «  
wie der Redner in seinem A rtik e l in  der F es tsch rift 550 Jahre Ger« 
dauen k lar fe s t s t e l l t e  = = ■« daß w ir aus der Heimat vertrieben , 
steht in krassem Gegensatz zu der Haa ge r Landkrjegsordnung, die . 
noch heute Rechtswirkung hat und in de r es u, a, he iß t : Die Haager 
LandkriegsOrdnung wi l l  dem Besiegten den notwendigen Schutz geben.
Sie.“sicHert' den l l n w ' f e S ' l e g l e s i e g 'i e h  Land'es 'LebenTFreih e it ,
und Eigentum.'zu^und".rnacB.tlfirp Sieger I j e  seine
wi"rtsöh'äTFriöhen~.HTl?s'quellen zur P f l ic h t .  So Tfaben w ir also ein
lecE t’7 "unse*re~Torderung nach Rückkehr in die Heimat immer lau ter 
werden zu lassen. Das Wort: ich kann nicht na oh Hause, hab keine 
Heimat mehr, darf nicht zur täglichen Klage werden, hoffnungsvoll 
muss auf den Tag hingewirkt werden, an dem es heißen wird*. 
es geht nach Hause! Der mit großem B e ifa l l  auf genommenen Rede folc;- 
ten So'logesänge unseres Landmanns Paul* Hoffmann, der mit seinem 
strahlenden Tenor o f t  in  Gerdauen die Feste verschönen h a lf.
Eine zweistündige Mittagspause gab der allgemeinen Unterhaltung 
Raum, Aber auch eine schmackhafte Erbsensuppe konnte für 50 Pfg. 
b e s te l lt  werden»
Den zweiten T e il des Treffens fü llte n  wiederum Konzert und Gesänge 
des Harberer Ohors ^us. In der Schlußansprache wurde zunächst a llen  
Mitwirkenden h erz lich st gedankt, insondemheit Herrn Erich Paap, 
der die Seele des ganzen -Treffens war, keine Mühen noch Kosten“ge« 
scheut, den Tag zu einem wirklichen Feiertag zu gesta lten . Des 
weiteren wurde auf die F es tsch rift hingewiesen, die anläßlich des 
550 0 Jahrestages der Stadt Gerda uen herausgegeben und zum Preise 
von 2,50 M  verkauft wurde. Die S oh rift s o ll  e in  Erinnerungsblatt 
fü r a lle  Gerdauener bedeuten. Sie wurde mit großen Kosten herge« 
s t e l l t  und is t  in h a ltlich  sehr w e rtvo ll. Sie kann noch laufend von 
Herrn Erich Paap (20a) S te lle  Kr, Burgdorf, bezogen werden. Daf? 
gemeinsam gesungene L ied :” In der Heimat is t  es sohön” beendete den 
Programmtfil des Tages, dem ein unterhaltender fü r-d ie  Jugend fo lg «  
te . '= A lle s  in allem: es war wieder ein  T reffen , w ertvo ll und h o ff«  
nungsvoll zugleich,, Wohl ^eder schied mit dem Bewußtsein, der Osten 
wird w eiter Zusammenhalten b is zu einem glücklichen Ende, das heißt, 
b is die Parole gegeben wird: »Zurück in die Heimat "*..... —............... ... .....



SS. 4- Ä )

A n  G e r d a u e n! 
von E lfriede Kloth,

Eine a lte  Burg auf mein Heimatland aohaut «  
sie wurde unter Girdaw von seinen R ittern  erbaut *  
und nach des Begründers Namen =* 
nannte «an diesen Ort Gerdawen»

Zeiten mußten dann vergeben *  
b is eine Stadt daraus konnte en tstehn  
Frauen und Männer taten si.oh railb^n * 
und brachten Ger da wen zum ErbliÜx*n,

So .b itte r  sohwer auch war das leben «  
dennoch war jeder b ere it sein Bestes fü r die Heimat 
Gegründet auf liebe und Vertrauen *  zu geben,
wurde dann aus Gerdawen, Gerdauen,

Weißt Du auch w iev ie l le id  diese Stadt 
im Laufe der Jahre erduldet hat?

„.Krieg, Pest, Feuer und Not «... 
ein B ild , das* ihr sich'abwechaelnd bot.

Verarmt und überlastet mit Sorgen schwer *  
irren  Menschen in der fremde jaraher « j  
w e il Dich Du teure Heimatstadt 
wie d erura de r Krieg be tro ffen  ha t ,

Doch mag auch traurig sein das Los ® ,
die Liebe zur Heimat i s t  .riesengroß»
Gerdauen, am Banktinsee erbaut »
wie b is t Du uns doch so vertraut,

£

Sag* Omet geschlängelt durch der Wiesen = Rain. = 
könnte eine andere Stadt noch schöner sein?
Ihr a lten  Wahrzeichen, d ie ih r dort b lie b t *
Kennt ihr eine Stadt, die man noch mehr lie b t?

Vor Herzeleid könnt> man vergehen, 
s o llte  man die Heimat nicht wiederseh*n.
Hort meiner Väter, Du lieb es  Gerdauen »  . 
werde ich Dich wohl wiederschauen?

B ist Du Stadt je t z t  auch ganz a l le in  »
Heimat w irs t Du uns'immer seinl
Selbst wenn w ir in  der Fremde vergeh*n »
■wirst Du weiterhin bestehen,

±s. ae‘ z  c .  '

Räbke zum 24.Sept,1946 
Kr,Helmstedt

Meine lieben , sehr verehrten Mitbürger, der Stadt Gerdauen!
‘ Wie so v ie len  unserer M itbürger! is t  es auch mir &us 

Gründen, # die durch die augenblicklichen Verhältnisse entstanden 
s in d ,'n ich t möglich, am Heimattreffen in Hannover aus Anlaß der Fünf 
hundertfünfzig«Jahrfeier unserer Stadt teilzunehmen, Ich gestatte 
mir, auf diesem Wege Ihnen a llen  meine und meiner Familie herz« 
lieb sten  Grüße auszusprechen, Dar Gedanke, daß unsere Mebe Heimat» 
stadt Gerdauen, in seinem Kern z e rs tö r t, in fremder Hand ist-\xnd\ 
v ie le  unserer lieben Angehörigen, Freunde und Bekannten auch Je(i z t  
noch, d re i Jahre nach Kriegsende, ein  hartes Dasein führen müssen, 
läß t nur nicht diesen heutigen Gedenktag fe ie rn , wie etwa den vor



fü n fz ig  Jahren, Wir a lle  ober, in Hannover oder in dem je tz ig en  
* Zuhausen , wollen an diesem Gedenktage das Schicksal anflehen, es 
möge das Rad der Geschichte nicht S tills teh en  lassen und uns unsere 
Heimat, unseren h e iligen  Boden Ostpreußen wiedergeben. Wir wollen 
und werden unsere P f l ic h t  auch in unserem je tz igen  "Zuhause* tun« 
Port aber, in  Ostpr,, is t  uns die Liebe des Menschen und der Natur 
in die Wiege ge leg t worden, eine L iebe, die **uch ftir jeden anderen 
Menschen eine Lebensader bedeutet. Deshalb eben können w ir unsere 
Heimat niemals vergessen oder von ihr lassen.
Mein Wunsch an unserem heutigen Gedenktage is t  ferner: Es möge das 
Schicksal a llen  meinen lieben  Gerdauenern Mitbürgern Gnade walten 
lassen und jedem eine frohe und lebenswerte Zukunft schenken.

Gerdavien am Ometstrand;
Du warst und b le ib s t mein Heimatland! 

gez. “Kurt Thalraann '
Bürgermeister der Stadt Gerdauen 

von 1927 b is 1945*
. ' * .* .*% • . ' . ■ 

Anläßlich unserer Heimatfeier in  Hannover am 24.9. 'wurde mir durch 
einen unserer Landsleute ein mir sehr w ertvo lles  Erinnerungsstück 
in Ge s t a l t  einer Anstecknadel mit dem alten  Wappen von der 500 Jahr® 
f e ie r  unserer Stadt i .  Ĵ ahre 1898 überreicht. Leider is t  mir der . 
Harne des Spenders en tfa llen , Im Namen a l le r  Landsleute spreche ich 
dem unbekannten Spender hierm it meinen Dank aus und gebe die Ver= 
Sicherung ab, diese Nadel zeitlebens in  Ehren trogen  zu wollen.

= ,  —

Heimattreffen, Hannover 24.9,1948

1#) Wir sind des Grenzlands herbe Leute 
und kommen daher wo die. .Sonn* auf geht, 
w ir scharen.uns a l l  zusammen heute 
wie e in  Kind, was bei Vater und Mutter steht,

2*) denken heut1 der -vergangnen Zeiten 
wie einstmals so schön unser Heimatland, 
an- unsrer Kinder liebes Schreiten, 
an ihres Lebens frohen Gang.

3 ») V ie l frühe goldne Morgenstunden 
v i e l  heiße Mittegs=mUh= und Glut 
aus Heimatkirchle ins Glookenmunde 
der Abendgruß, im Herzen ruht.

4 ,) Auf weiten i?eIderri weites Schaff en 
ganz niramermud' jahraus, jahrein^
v ie l  .goldne's .Korn ga lt es zu ra ffen  
v ie l  täg lich  Brot' zu bringen ein,

5..) Wie wirB;.im heilgen Buch gelesen ■ *
von Gosen und Agyptenland, 
so is t  Ostpreußenland gewesen 
dem deutschen Volk ein  Gottesstrand.

•6,)' An Sonn= und Huh= und Feiertagen
• durch Auri und dunkelp. Waldesdora 

die Engel müde Seel-e'n tragen 
ep  Gottes ewgen Lebensstrom..



7 .) So wuchs heran im weiten Osten
ein junges und ein stark Geschleoht 
waa nun tro tz  allem Trübsalskosten - 
sieh dennoch nicht zu Boden le g t ,

8 .) Es träumt von fernen Zukunftastunden 
.' wo unsres Gottes Vaterhand

ein Ende macht den Y/eh und Wunden 
und wieder stärket Volk und Land,

9 .) Im (reiste sehen wir sie liegen
ein Rauhreifschmuck die Heimat schön, 
im Frühlingsglanz sich Birken wiegen, 
und erntegoldne Garben stehn,

10. )Und über a llen  ewge Sterne = = = =
= = = == Vergessen is t  dann Leid und Nacht, 
w ir schaue ns heut aus w eiter Ferne - ; 
e inst wirda uns an das Herz gebracht,

11«) Ein Volk, Sein Volk, w ir wollens bleiben 
von nun an b is in Ewigkeit 
dann hat die Trübsal und des Leiden 
für Tod und Leben uns geweiht,

1 2 »)An unsrer Toten Ruhestätten
an Tausend reich is t  ihre Zahl, 
an ihren schlichten Totenbetten 
steht unser Fuß dann noch einmal,

13 ./Dies b le ib t uns heilge Heimaterde 
Dies teuerste in schwerster Z e it , 
b is Er dann spricht ein  neuea "Wertet 
der große Herr der Ewigkeit.

Charlot-te Ha hn=Anna walde* - 
z .Z t ,B e r ts io r f 151 üb,Zittau

Grußtelagramrae u. Grüße in Karten= u, Briefform  gingen ein  von: 
Rektor L iebe, Fam, A lb ,M öller,P fa rrer P fe f fe r ,  Fam,Aug,Neubauer, 
u. Vogel, Friseur F ritz  Schneidereit u,Fr,,?öm ,Korl Romei fr*  | 
Kinderhof (beging am 26,9»seine goldene, seine Tochter,Frau * 1 
Bchnke/ die silberne Hochzeit), F r l, Gertrud Bagusat u, Mutter 
fr.Willkamm, Doris R itte r  geb,Groß f r ,  Karls bürg, Frau Ozwalinna 
u, Tochter, F raMüller, Hans=Georg Balzer=Mainz,Horst Gutzeit= - 
Gr„ Gnie, F rl ? Marte Kloth nebst Verlobten, Rich,u, Oharlotte Hahn 
=Annawalde (;eho malige Posthalter),Joh»Grau fr .K r e i sbauernsch, . 
je t z t  Altona ,F rcAug, Neubauer geb, Skowronneck ..grüßt inabes,die 
G eri.Z tg ,, Otto Springer (wegen Hochzeit seiner Tochter verh in
dert/ ,Friedr,Goetze (wegen Umzug a,Kommen verh indert)',Waldemar 
Kloth nebst Angehörige, F rl,Lore  öhri^tien  (wegen Krankheit 
v e rh ,) ,Frau Rückstein früh, Bahnhof sw. Kl* Gnie ,F rtMarg, Rückwardt 
aus d.russ* Zone , Gräfin Klinkowstroom je tz t  He im de be i Gr, Düngen 
(Han,) jFrau Luise, Schneider je t z t  Burtenbach ( Schwaben) ,Otto 
Kampf grüßt insbes, seinen Schützenbruder Rob,W ill, Max Zeich« 
Posteekrp i ,R f (wegen Krankh, v e rh ,) , Hans 'Staerk u,Fr,.,Erich 
Engeliu*Pr, f r , Linde,Reg.Ob,Insp.Fritz Zimmermann u,Frau-Bonn 
sowie der fr,Landrat u, je t z #M in is te r ia ld ir ig en t 2r,W olfg/ 
Schmidt 'Prankfurt/llain, Frau Iiuranski u,Tochter,Heinz Speed er 
nebst Eltern=WaIdbürg, Lehrer Kraus=Första i,H a rz ,Farn,Gerlach 
R ichter u, M eyhöfer=Leipzig,Letztere dre i Fam,grüßen mit g le ich z, 
Überreichung e iner Spende von 60,= IM,



Folgendes Glückwunschschreiben wurde mir in  Hannover Überreicht: 
Walter W il l i  M,. Seefeld Hamburg, Z#Zt, evakuiert

Karwitz=Lenzen 5 d , .20*9.48 
Kr,Dannenberg (E lbe)

Die Unterz e iohnet§n wünschen zur F e ier des 550äd rigen  
Bestehens .der Stadt Gerdauen die au frich tigsten  Glückwünsche,

Dieser Stadt, die fü r uns verbliebene Deutsche den un= 
verständlichen Namen " Sehelesnodoroschnie” erhalten hat, w’inschen die 
Unterzeichneten, die mehrere Jahre in  Gerdauen evakuiert waren, die 
e instige  RückerhaItung seines eigentlichen Huf namens,

gez, Walter u, Emma Seefeld

Familiennachrichten;

Verlobt haben sich.:
Frl,Marta Kloth (24)Hbg, -Blankene s e ,Blankene s erlands t r ,49
mit Herrn F r itz  Wölffei (24) " ,Bahnhofsplatz 7 I
F r l. Gertrud Se e f  e ld=*Löwens te in rait Herrn Herbert 3 ans oh« S ohl e. a ie n

Verehelicht haben sich:
Frl.E rika Schneider mit Herrn -Karl Seid ler a,3,7,4Q. Haue Anschrift: 
Frau Erika Seid ler ( 13b) Augsburg,23euburgers t  r ,80 
Franz Bannusoher=Löwens'tein je t z t  Ebstorf 
Franz Löram jun,=Löwenstein je t z t  Rostock
Frl.Irragard Springer rait Herrn Harry Wollenzien ana 9*10,48 (24)Ham~ 
burg=Altona, bei der Osterkirche 13
Wilhelm Seile  ne i t  rait f ^ l jm a  Spiehl 3,9,10,48 (l6)Esohbom a, Taunus 
N iddastr,10

I  o, t  e n 1 i  s t  ei..
$ - ' •+ + + + ~ ^ + + + + ‘f + + + + + + " f + + +  ’ - 

üBraann, Ba me r , Tra use n , d, Kriegshdlg, u, Le b, gek,
v, Oampenhausen,Baronin ,Korklack d,Krgshdlg, u, L, ge k, i  » La uenbur g/Pom #
B larr,F r1 ,Johanna ge b * Le tta u=Adara swaIde i,Langeln i,H olst,a ,20 ,8 ,48  
Dutz,ifrau aus Gegend von Skandau i.Krasnowodsk od,Stalingrad 
D öb litz ,Frau,Grünh^gen i,F e b r .48 i.Gudwallen Kr, Gumbinnen 
Dannenberg u,Base = Adamswalde' verstorben ’ *
Drager,Frau,Willkarcra in Skandau (Grab a#d^Chaussee)
D o lie f ,Ewald,Labiaok i,A u g .44 i,Rumänien g e fa llen
B lsner,U lrich u ,F r,K lt Gnie auf d,Heimfahrt 1945 ‘ i,0öapiau ge s t,
E lsner,Herwig fr ,K l,G n ie  an 2yph.ua gestorben 
Felgendreher,K1.Gnie i #Braunsberg 1945 durch Fliegerbombe 
Grünheid j B etty , Ne usobrist in Ostpr#verstorben 
Gr one nbe r g , Fra u, Ada m swa Ide 1946 i .  Peißnick v e rs t , ’
Gastwirt von Adamswalde*.1.945 verstorben
Groß,Frau, AdamswaIde '1945 i ,  Grünheim gestorben '■
Gendrieg,Fr,(Bäcker Wwe,/Gerdauen in  Krausen beerdigt 
Ha mack, Fr, Hertha ge b, Oaj. sne r=Ra us chen i.Krasnowodsk 
K le in ,F r ,, ein  Viehhändler Nähe v , Mulden 
Kleiyi, Kämmerer U, Fr, Weidenhof 1946 i,Kortmedien ge s t,
Euokuk, Stellma cher=Grünhe im i ,  Sommer 45 das, ge s t,
K omni ck, Frau u.Schwie ge rm, Wohnort unbek, (hatte 2 Söhne } 10 u.12 J ,a lt  
194.5 1«, Grünheim gest. * '
Klaudät ,Fr,u# 4 K i, (Schweizerfr, )Gneisenau i,W inter 46/47 i.Gronheim 
Kücherski,FrfMinna gelj,Horn=Mulk a ,27,5,48 i,Lenz@n/Slbe a.Tba. gest. 
Ludwig,Eisenbahner,Bokellen,1946 in  Trausen gestorben 
Naujoks.,Frau u.Tochter in  Trauaen gestorben



Otto,MaX|Lendwirt«R0edtkeifn i ,  7 6, be nr* ;j, i , U ehtryrf b, R inteln geat,
Pern u ,F r .,Sohuhmaeher,GrÜnheim i.So.45 d o r tA ,g ea t,E lt ,» ,d ,F l,v e ra t,
fahiki',Frau, Bäuerin * * *
PÖpping,Gertrud ̂ iafconinaa i ,  62,Lebena;j,i,:Di8kon,Mutterh,Halle
Rehberg,Fr,Mi&a gö b.Mihi?u=Löwena t ein  veratorben
Soherz,Georg i , 42, Lebena j , in f,TJnglüekeif a l l  a ,14,6 ,48 i,Vorafelde ;

• >8,Bahhh*296 K>, Helmstedt
Sohmadtke,Emil,Kreiahaua,8,4,6,48 i,S tenda l,A ltea  Torf 15 verat., 
Sohiemc>nn Pr. od.Schühmann,Trauaen i .  Grlinheim 1945 vera t,
Sprengel,Bauer, Grünheim i,S o , 1945 dorts .vera t,
Wärwel,Lieab.geb,Sohmittat Kl,Sobroat,Weihnachten 46 i #Katzborn verat, 
W o ld t,ö a r l,fr .L e ite r  dwStädt,Betriebe Gerdauen 0,21,9,48 in ftDarm= 
veraohl, mit Darmlähm» i ,  Ludwe i l e r , beata t t  et a, 27.9,48 i^Gummeraba ah 
£orn? (eine verh»3ahw0v frFrl,H el.Zorn ) i ,  Gerdauen od, Trauaen verat, 
Zöl3aür,Hana,Bauer,Sohwerfelde bei Bokellen 8,23,9,45 a fWaaaera#i,L g ,

Y/itc bak
Geauoht werden von mir fü r per«,freunde u, Bekannte:

Bogata,Johann 75,1,80 Nikoleiken*) wohnhaft Ematwalde .. ;i
,! Emilie vlOe1,79)Rüdeoken K r,T ila ,R agn it, ob go fllioh tet unbek,

Bo jahr,L ieabö geb0 Boga tz (12C3*04/wohnhaft Kurken
Bimaohaa, Br. Johannea=Par taoh> le tz te  Naohr,1945 0 ua‘vKöalin
Berft.Freu  Alma u, 3 Linder = Öilginnen
Langel, Fa m,', Ge-rdauan*' Johanniteratr,7 .
Sr.äge r  ,Kämme re r , T/illkamm 

■ b ischer,fr,M aria gebsPauliok (geb,19$3) aua Preimiihl 
Gerul.l,Anna geb.Schwagereit (l7 ,5 »oo ) u,Ki,Vera/Traute (28,3,4o)
Ge ru ll  1 ,Ha na ~ Ge o r  g { lo , 3 * 39) B r ig it te  Ohr i  ata (12,2,32) Rena te=Giaela 
(8 ,12 ,35 )»Mauenfelde 
Ge a i  ok, Se ohahutan nebst Angehörige 
Gron^nberg,Martha (2 .4,86) Trauaen
Jablonaki,SehmledemBtr,-Waldburg i,Febr,45 von Bartenatein veraohl. 
Kücheraki,H61ene gub,Sohelonke (8*B,o9) Prätlack 
Kcaling,Bmil JlTffz»,FPHr»:05179 E Letzte» Ha ehr, 30,4,44 v,Sewastopol 
Heimetor t (Je rdau^n, W e id enh öf rw e g 2
Kraft,fr,GrabenBwalde wird geauoht von Sohn Hana=Georg Krgf,UdS^R . 
Krauae,Franz,Landws ,Herder,Ende Febr, od.Anf0'Mrz 45 i . Ia n z ig  geaehen 
Knuth ,Fritz,A ftin ten
K ria ta n ,fr f Ida geb.Zorn,Beuendorferatr.13 - 
K e lch ,fr ,E lla  ,Berazlaok „
K eb litz  ,Fr,Fr ieda geb. Hempe 1 (5 1 ,1 3 ) u, 5 K i, Bahnhof Gerdauen - f
Kruaohewaki »Hedwig, He lene', August a,d,Kroiae Gerdauen 
Lömm,Fritz \3«3.07 jMulden (war Soldat)
Lehmann, Anna geb, Mollenhauer '(9,1,02) Heuendorf erat r, 17 a u,Ki,
Lehmann,Gerda (18*4*26)Gerhard ^16,2,33) u, ip.friede
Lied tk e , Guatav (29,9.92) u,fr,Minna geb.Sohwark der,To,Erna Gr,Sohönau
Muhlaok, f r ,  Amaliejmit To*Fr.Hedw,Sondow u, To,Erika Keloh,Wiedenau
Malas<^h,fr,Eiiaa.beth,-SJ.nde Kr0Gerdauen . ■ ,<■
M elzner,A lfred , Gerdauen
Hitaoh,fr*Anna (21,5.05) Räd tke im
$eumy:nn,Ernrny * ( lcl 02;7; Georgenhain
Haujok,Bpuer, I)anie 1 u0f r PMarg, u* To? Ila e  u,Brunh,Ma’uenfeIde 
Pudel,fr.L ina geb^Trotzki (19*1.06) Wilhelmahof,Wiadehlen u ,S tie fto . 
Helene Trotzk i (22 P 8 2 8 ) aowie , deren Kinder Xrmg. (15.8,37) ,K i'rl Heinz 
(31.8.38) ^ u a ta y jl.1 0  39) E lf  ric de (19,4,42) f r i t z  ( ;1.12,44)
P fe ffer,F ran z (26*80Q>;Willkamm aua ruaa-.Gef, gekommen 
Rinkewitz , f r c Ida geb,, Horn (24,4 ♦ oo) La bla ok '
Eadtke ,Fr.Frieda jK e iligen a te in  i ,  "ruas-.Krgifnoh,aucht Angeh,a,Heiligenat 
Reimer»^ , Johanna gebe Berg (10,1.13) Gerdauen •
Rogge ,liarl ueFr0Ernatine 76: J. K l, Gnie



= 9 =
Rekewitz, frau * Redtkeira 
Rimke, fr,Emma, Hochlindenberg
S p il l j fr ,M a r ia , geb*ZwingeIberg ( l l c8*76)Sutzen zu l9 i*E lb„15,4pges, 
SehulzigjKurt (7 ,5*22)Reusehenfeld. war Bursche b,KpcChef l^Yolksat,
B t lf l #lLpazu l,8pKbg9i;A p ril 4 5 ^V o lksst,gem eldet
Schmittat*Er*Emilie utfToeErna ( 8 04 * 08 ) Sohn Max so llen  noch i 0Sobrost s, 
S'chraidtke ?f r 0Anna. ’(2oelo 09 4 )E lir# '4«c*24)Werner(7»12829)Markt 18 
8ehi 11 in g ,Ernst Kfm,Kl,Gnie zu l, i *Kbg * 0 b e r f  eIdwtb, d*7ehrm*
Sehe pu ll jfr*. Braille ^29,11* 5?)rieusehenfeld zu I» f lü e h t löLaz#Soprot 
3 ch&fe r tBaume ia te r , S okallen
TrampsnaujKarl' (3 o, 1 v 08 ) S chm od e hne n , Ge r d * a LLdl« Mb rk t zulp45 Kraftf *b# 
Bodenpereu i, d0Nähe von, Kein.
Timrüjfritz u„Pr*Lina ,Kinderhof
Warwel jfr^Liesb«, ( l clö ,o9 )gebc Schmittat u#Ki* Gisela (29* 7*34)Hoginä 
(11 ,3«.4l)Bollen^noch in Kl^Sobrost Bein 
Warna thjjPriedä ( lo * 4»3 <>) Löwenstein
Z e ich, 3gy0 Herta ,Potauern, befindet Bi eh in  Rußland* Eine Dame^hat es 
ih rer Schwägerin Er*Elisabeth Sieger fr.Werscb.en je tz t  ( 2 3 )Hambergen 
13o Bez^Bremen beim'Hamburger T reffen  erzkhlt*. Diese Dame wird von 
Erau'2 iejger gesucht. ' \ ,. ..... - - , .■:
Acht ung1Krimkämpfe r ! ' • ■ *

Wer kann AuBkunft geben Uber den U ffz #Emil Kos1ing wohnhaft gewesen 
in Gerdauen, Weidenhcfer Weg 29 Letzte feldpost^Nr*05179 1«.Letzte 
Na ehr ia h t: 30*4*1944 vor. Sewastopol (Krim) 9 
Nachrioht e rb it te t ;

frau  Annö Kösling ( 24"b) Oeverwisch bei Heide/Holst*
, Post Wesselburen Land bei Arnold Wisohmann,

Aua Zusehriften über he imgekehrte Landsleute zwecks Orientierung von 
Angehörigen:

. f r PThiergart=Ellernbrueh mit Kindern u# Nichte ( io * v * l r i t z  u„Ids 
B onkoWski=Neus ob ros t ). traf* im f^ithjahr von Karpauen'kommend in Sachsen 
ein, Sie - berichtete über furchtbare Todesfälle v ie le r  junger Mädchen* 
darunter auch Betty Grunheid, uc f r ,  Griinheid=Ne us ob ro s 11E r i  t z Bon=, 
kowski-Neusqbroat kehrte im frühsoramer aus russöGefezurück und be fin 
det' sich bei seiner Eraü in Genthin (Brandenburg)* Olga Dobrinski gab, 
Bonkowski aus Raudingen befindet, sieh s e it  vorigen Gommer in Pete-rs= 
ha gen* bei Berlin* H e lvetia strg. 27
Aus dem. Kreise Parkehmen kommend, trafen im frühsommer ebenfalls in 
Sachsen ein: famcTiachler=Neusob:roBt und Herr P eb litz  s r  * =Grünhagenc 
frau  Peblitz=Grünhagen is t  im februar in Gudwallen bei Parkehrnen ver* 
storben, Aus dem Ural kommend tra f in  Kleindembach bei Pöfcneck Kr* 
Saalfeld  i*  Thür* Elsa Salewski ein* Sie war zu le tz t auf einem Gut 
bei Wand la cken ta t ig £. Ebenfalls in Kleindembach befindet sioh frsu  
Krakowski aus Waldburg mit zwei Töchter* f r l 9Adina P eb litz  uc f r ö 
Schä ffler aiis Grünhagen befinden sich in Grone bei Gcttingen,. Kasse“ 
le r  Lancistr,' frau Gertrud Krüger,Neusobrost * die Schwägerin d ieser 
Naehrichtenübe rm i  t t le  r in  * war bis vorigen Sommer in Pänemark und bw= 
fin d e t sich je tz t  in Weyhausen üb,. Unter lüg Er*Celle*Etwaige Anfragen 
an frau  Erika Krüger (2 oa)Hann,=Wülfe1,81 ie  gelmey e rs t r , 8  * N ordgumm i »  
werke,

S ieg fr ied  Holldaok=N ordenburg; ( 2 3 )Y*ilhelmshaven*Schützenhof Bar,6
schreibt*. -
In den le tz ten  Woehen erh ie lten  w ir auch i ie  erste Nachricht von , 
unseren Angehörigen aus Ostpreuss^en*
Irau Gärtner Holldaek aus Nordenburg mit ih rer Tochter Erna Müller 
nebst Sohn befinden sich in Waldorf bei Insterburg„Herr Schuhmacher 
Müller mit frau ~ Nordenburg sind in Insterburg,

l1* ! ,  Herta Meding f r  t Kr ei «bauern«* ohaf t jetzt (229 )Phtirm/lictt^en b*si



Wermölskirchen Rh ld ,, is t  a m  russ. Gefangenschaft zurückgekehrt und 
b e r ic h te t :
Christel Fn  itag=Neuendorf war in meinem Lager und befindet flieh, im 
Ural, ■ -
Ursula inge 1bc-r g-Me 1 cher sd o r f  is t  auch noch im Ural,
A lfr ied e  3 ohmidtke=(Jerdauen in t im Ju li d,Js, aus russ.Gefangensch, ' , 
gekommen und befindet sich in der Auffangstelle Tauche bei Le ip z ig ,

fumer kehrten huim: frau Martha Reich geb, Dzub?aus Gerdauen nach 
(21)Minden i #V/t ,H allerstr,56* = "■ *■ ** ■
Frau Keemper nebst. Mutter Frau öüt tke. »Ellernbruch z#Z t#TJms'iedlerlager,
I  Pirna kamen aus Tra usen. Frau Bol ins k l u, 3 Kinder, Gerdauen, elcen» 
f a l l s  i .  Pirna zwei Sohnu von Schmiedemstr.Schmidtke ,Gerdaue|i#„ F r l. 
Poerschke (Schloß), Frau Sa mb ohl=Tra usen, Frau Anna Horn geb#l*ucherski 
•u, 2 l£ i*=A lthof, Die LandBleute Sood,IJose, .Töpfer K le in , Mattern be= 
finden' sich i,einem Lager bei Le ip zig » [Desgleichen Frau 3chäfer«£o» 
keilen* ‘.Frau Helent- Pa Bla ek geb,. Goidau»Altendorf ist am lo ,9 #4 i i .  
Umsiedlungslager Pirna/Sa e , Sonnenstein lo  e ingetro ffen  u , i t Lager ’
1 Haus 3 Boden rechts untergekommen, Frau Boreiks (Post) hat »ich  
mit beiden Söhnen '.aus Bartenstein gemeldet» Frau ?aul F lorian , Kay lärm 
is t  Anfang Sept,aus Ostpr,mit.einem Transport von 15oo Xrutschen 
nach Thüringen gekommen u, b e fin det' sich im‘: Kreise G-era in 'ioben, 
l ie s e  Bachricht e rh ie lt  Herr Paul .F lorian nach, der Rvi6kke.hr vom '3# ' 
Heimattreffen,

.Nr, 12
Neue Ans chriften  bezw» Anschr^Xnderim^en Stadt gerdauen 

, lugüsiin^n'TlEeTlrrTlJa jfle ilsbronn be i '  AnslsacH'T7Bay,Xugustana Hochschule 
Borrmann,Fr*H ildegc ( 24b)jCiel=P.;ries ,Redingkamp a,Bunker b, Born 
Berger,FreBerta (24a)Hbgc-Harburg,Bremerstr, 116 b.Kuba 
B ielinsk ijB runo }S ta lls t r * (15); Schalkau (Thür*) Coburgerstr.8 
G riesert *Frfc gebtP ried igk e it (21t)Minden i,W ,,F ischerglacis 21 
Hädicke j Günther (21b) Oortmmd/~uhr ,L ledstr,2
Jesusek^Fr*Herta ( f  r tf Gerd«, )(24)Breklum üb, B r e ds t  e d t , Ki r che ns t r # 3 5 
Kamowski/Magda ?Kirchönstrtf5 ( 19)Bankendorf üb,Salzwedel (Altmark)' 
be i Brohm  ̂ ■ *
Krshn,#am* Jo8ch0Apoths (24a)Uetersen Holst.Markts.tr,7 Engel^Apoth.
Koppe tsch }Kfmt.Kurt u^Fr* (24© JHamburg 39 ^A lstorferstr, 198a b, St.uhr 
Letteu,Erich,Hotelpachter (3 ;Zinnowitz (Usedom)
Liebe , ."Lektor ( 21a )H iltrup,Kard inalstr.4o Münster Î and 
Leu,Fr,Frieda (2 oa) He rrmannsbur g=Ba ven 72 Kr „Celle
Le de re r ,F r„geb6 Hny ( 2 4 0 )Kaltenkirchen Kr.Segeberg i,H o ls t, - >■ J
Ms t ■t e rn , Fr . 311 i  , (2 4) 3 cke rnf Örde, Kra nkenha us. Ka r ls  hohe 
Meißner, A lfred  (19 ;Stendal,Preu£enstr.11 b
Moritz ,F r ,L is e lo t te ,geb,Stock u, 4 K i. i .T i ls i t ,R a g n it e r s t r .20.
Marquardt,Bruno,Molk,Betr ie b s l,  (22s)Brünen Kr,Rees N*Hh#Molk*Mi'rien= 
M oritz,Karl £2 0 /Lager Trauen Post Münaterlager G,0..L,Q#425=25 thal 
Maske ,F r itz  ( 24b)Pad /Oldesloe ,Hsgenstr«,5o 
0 n sa , Ba uingc He rbe v t } ( 2 0 ) G-öt't Inge n , Be ye rs t r , 3 o
11a sne-r, Frl* Antoni ( 15a) Langewiesen KrfAm sted t, Thür,Haupts tr . 13 
Heubauer,Fr,Auguste geb. Skowronneck (22a)Wuppertal^Cronenberg,IJnte r -  
gründen 5
P io r r ,F r its  (21a)Münster i,W ,,Terw,d,Univ#Kliniken (Haschinenh#)
PreuB ,F r;>Marta ,P osts trö (21b) Siegen i,W e ,Kreuzweg 14
Re ich , Herta ^ra/Mu^Ki* ( f r tKfm,Thulke Markt 9) (17h) Tenne nbronn. üb,
St.Georgen .(D(?h\varzwali) Gasthaus Schützen
Re ich ,Fr.Marta geb, Bz iubba n( 21b)Minden i .W. , HaIlers t r , 5 6
Richter,R0b.kreishaus ( 13V) Her z 0gsägemiihlo üb,Schongau/Lech--Linienhof
Rothermimd,Frt5Auguste ?P os ts tr , 7 ( 1 ) B ln.-Ileiniokendorf Cst.jBüherweg 6
Schröder|Benno f r öGerdauen (24 )Lauenburg b,Rogall
Sohmadtke,Fr»Therese ( 19b)Stendal, A lte  lo r fs tr .1 5  -  ̂ '
Schmadtke,Leo ( 22a )Rheinberg,Eheinld.,A lpsragerstr , 79

»10 =



Strctsel,Fr,Anna (21a)Buer-Erle 3I)ruksernstr# lo
SawatzkijFritz ( 2 3 )Neu Grbeek Post Sutth8usen,Csnabrüek Land
Srarape neu, Fr, Linde (lo jB ittersbaoh  40 Kr,Floha i.E rzgeb f b#Frankenbg,
frarapenau,Karl ( 3 0 . l , o 8 )Markt 29 (24b)Eckernfcrie ,0 t t o * t r , 6  bt 3immerwami
Thude,Pr.Adina v23)Birhlhorst 72 Kr .Minden i,W,
Unruh,Fr» 11pe geb,Adomeit (2 *l l c oo;Kirohenstr ,6  (21)Wa11enaahaid, 
Hammerstrft22
WaIdner,FrfAlma (22a)Es3en-Werden , fuchma ohers te ig  42 

« Hr012
K re i»  Gerdauen;Meue Ans ehr be zw v Anr* ohriften-Ande rungen

Axenath,Fr1,Ursula ,A ltendorf (}9a)Sahöna Kr,T‘orgau Pr,Sa»
Albrecht,Eduard ,Lablack (21b)Wandhofen üb*Schwarte "Haus Ruhr" *
A lbrech t,Frau u*To# in  Traustjn ■
Ahl,Fam,Kleinbahnhof frdbg* (3)Warin Kr,Wisraar ,Mühlenbruf>hstr, 17 cd* 19 
Brolekies.Em il u,Fr,Hertha gub,Witteschus=Katsborn (3a)Rastow i #MfKrf 
Bimsohas, Fr,Marg, -Par t  soh ( 2 3 )Manilagt üb, Emden Stkwerin Hn»83
B o lz ,Fr*Olga ge b,Muhlaok=Wiedenau ( 2 3 ) Gyhum 24 Kr,Bremervörde ' 
Br<*yer,Fr,Erna ,Mulden (20a )Schwiiblingen üb,Lehrte Kr,Burgdorf Harm, 
Briese1, Fr, Mar ta u, To, Else=Löwens te in (2ob) Gos lar/Harz > Mo uer$tr# 1 33 
Ba r t  s oh,Pa u l ,Mintwie b e i,Leb ien  pom,Sebork.Polska 

onkow^ki,Fritz,Meusobrost i,Genthin (Brandenburg) ;
zu e r f r 0b,Fr,Erika Krüger (2oa)Hann,-Wülfel,Stie^gelmeyerstr,8 
Olaeßena,Fr#Erns ,Weidenhof (15 )Ruhla Kr,Eisenaoh‘ Thür,Karolinen 
s tr , IC b0 Sohnitter • ,
Olaeßens, Schwester Marg, =Weidenhof .(16)Johannisberg/Rh£ingau,Carita«h, 
Dorm,Fam,Fritz*Altendorf ( 17b)Schallsingen b#Mühlheim (Baden/.
Deutsohmann,l'*ritz=Kiehlendorf ( 17b)Salzburg Kr,Müh’lheim (Ba.den)
L eb litz  |Frlf Ad int?-Grünhegen (2oa)Grone b,  Gl 11ingen, Kab ae 1br Lands tr ,
(d tErika Krüge3?)
Dinhoff ,G raf?Skandau 2 ob)Hornburg,Kr, Wolf enbiit te 1
B o l ie f ,F r i t z ,Labia ok (3)Baraerau Pont Karow Kr,Parehim
3o 1 i  e f , We me r 11 . i . U, d f öS R Mo »ka u Lg, 7914/1
D.Qltef,A lfred  * " " 7299/15
Engel,Erloh uc Fr*Gvrtrud=Linde (23)Bremen=Blumenthal,Nordstr,55
• lioh. Jung He im 4 \ '
Groß ,Frieda ,An^oWg ( l )B ln cC 34 3oxhagenerBtr, 117 b, Jaoke 
H ildebrahdt, 'Fr,Käthe ,Melohersdor£ f,2 3 )Westerstede^ i,01dbg,Gartenstr, 
Herf o rt,F r«E lla  ,Molteinvn (2ob) Sohoningen b*Braunsohw,Bü£denatedter= 
s t r ,36 11 bei Schulenberg 
e r fo r t ,  Pau l?MoIteinen \ 21) Bortmund-Huckarde , Aspenstr, 38 b, Ba oh 

He ib « r , Ma r ta , Raub ohen ( 24b) Renisburg=Büdelsdorf ,Annt;nstr, 3o 
.Horn,Fr01 ise11eSchönwiebe (2}Lenzen a/Elbe ,Neustedtstr,9 b,Wärmke 
HöldaekjPr, Gärtner,lfrdbg#ue Sohn in Waldorf b„ Insterburg 
Horn,Frau Anna g^büBierra i^Aalborg West 49=06 Bar, 60 \  Sekt, 1Y 
Horn,Samuel (1 ob) Terwa1tungsgut L iesk e ,Kr,Kamen« i ,  Sa,
Kowalewski,Wa11er;Lehrer=1Irasdorf ( 24b/ülstrup üb,Glüoksburg b,
C h r is tia n Y og t ' ^
Kunkel,Kfra.Heinrt ,Muld.en ( 2oa/Kalefeld ü‘fe,Kreiesen (Harz)
Karges ,F?m,,Rbenau (24)K iel=Krpg3Partenki rchenerstr, 23 
Kuhn,Erai 1 ,Oberf, Adlershof b,Krdbgf ( l )  Blri,=Wannsee Forst,Wannnee
Komniok,Max, Sohra iede ms t r ,  K l, Gnie 2li3)Altendorn i,7^,Kr, Olps Hof s ta l l  
Knappke?Kuru,Rend,Kl,Gnie ( 2oa)Hotteln 79■b,Sarstedt 3o5
Kr# Hilaeshe ip:
Kle i s t , Kürt ,Ka rlsburg ( 22a )M, =#ladba ch ,Beethovenstr*. <»3 '
Knobelsdorf ,? r , Gertr,geb, Horn u, T0 , Ingrid==Mulk (-2)Lense,n/Elbe, 
^ieuatadtstr, 9 b,Wärmke
Kuoheraki, Wal tra u t, Sohcnwiese (2)Lenzen dto*
Kuoherski ,Ir .ied r ,u ,F r#Mulk (19)0npeln Post K i t t l i t s  üli.Lcbau i,S a , 
K ra^ow ak ireu  u, 2 Tö,Waldburg ’ 15)Kleindernbaoh b#pößneok Kr.Saal
fe ld  Thij.r,/ (d,Srikö Krüger)
Krüger .Fr; Ger tr,IeuB obroat (2oa)Wey hausen üb#tTntcrlüß Kr, Gelle d, Erike 
K&hMGrt*^urt C7#JfKrcligkeim (22a)lienemp Kr,Rem«oheii Krüger
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SohuiimciifetrBfoldeh (24)^ukir<?iifc0ä ^Kendaburg 
Swingelborg?Sl#l0 '^fBlah.erBdo'rf { 1 5 0 )Steinbaoh*H0 lleriberg, B m «t ÜJh&lmann* 
a t r c 6 Kr', Schmalkalden
2affrahn,EriohyLockniek (2 3,) Bremen Haroulingen, Bertraraatr, '6 
v, Zelaainaki,Friedr*Nrdbgt! ( 2op)Oelkassen Ub# Eiishörhauaen Kr^Holzrainden 
Ziege* r  uB Fr# Bliaabe th ,Y/erachen (23)Hambergün 13o Bo-<s#Bremen b#Fr* Schul* 
Zimmermann,FrsLieabogvb,Schildhammer,Lablack ( 22a)Rfcmacheid, te
Eismarkstr#59

Im Sept*dcJa* kirnen rait Einern Transport von 42.*.'logen I 600 Deutaehe aua 
Gerdauen ur Friedl-md: .
folgende. Landsleute wurden mir gemeldet, die i,Lager Pirna i #So# gelan« 
det aind; ' . ,
fron. Minna Th iel u* ’ Sohn Alfred ,Klinthenen ' ,
F r l, Elae Palaach, , H ^
Johanne-; eit«* radorr , Sophienbe-rg ' 1 ' * :
Max Lindamann mit. frau..u, 2 .Kinder, Mauenfelde '*<
F r l#Petty ^Kumann mit Schwaater
Frau Sahwc.tzler ue 3 Kinder Kinde-rhof
Frau KoraOh us 3 Kindel Bdlg. Gerdauen
Frau Krämer u# t-ina Tochiar, A ltendorf ' ~
Frau Eingkewits Utf eine Tochter, ,
Frau Sohlie-we * . . .
Frau Perkuhn, Friedehbarg . ! . V
Frau Dyk, - . * V " *
Frau Siacnbt-rg u«, eine Tochter, Friedehberg 
Frau V/eaaol, Sägewerk A lt endo r f
Frau Blumonauj Gerdauen . "
Frau' F fah l, ; » * ..
Frau Pudel mit 4 Kinder, Wiadehlen ,
Frau Thudo mit 2 Kinder, ßahellenberg 
Frau BÖhnko "mit '3 Kinder »
Frau Prang mcMutter uv 2 Tö* w 
Frau Luise Bia ermann. uc 3 Ki« w 
Herr Steihfceck, *
Frau Plaum^nn mit To,ucVater,Gerdauen 
Frau Mantru (Söhweater Martha toi;) , Gerdauen 
FrI*I)orothoa Arxg«, Günther* Kerner u# Helga Spie rau 
Frau P fe i f f e r  uv '3 minder ;4 Kinder i f Litauen) Sohakehhof 
Frau Kitaoh u? 3 Kinder (3 K if - i »  Litauen) "
Frau Hartwieh ut, 4 Kinder
Frau V/asohlQwaki1 utf 3 Kinder (Sin Kind i # Litauen) Gr’ineberg.
Frau ßelln ert u* ß o B > *
Frau Rothe rmund uö 2 K it (4 K it i #Litauen) n
Frau 3-ädö u, 4 K itf ( l  Kind i t Litauen) Trauaen
xiuguat Re.iah uv Sohn .VK'rner, Alt^ndorf
Frap. Kroll> Straflager. Sophienberg , - v '
-Frau '.'aasel, (0 föhnet ■■^•L^ttiand) , S tra flager SophXenberg 
Frau Melan&r vSohn i*'Litauen) .Gerdauen
F r l t Suoker u« dichte, Stobb«., Griinhof- , *
Herr 3-ärtner Sood mit Tater, Gerdauen 
Frau Schulzkea Rädtkeim '
Frau Linaner, ur, 2 To0 Rädtkeim •
Frau Jieta Bolihaki û  3 Kinder, (xerdauan
Frau Mindf u« 2 K i0 (^ot-zt Litauen) G-erdauen
H err*W ill mit frau  u„ 2 Kinder, / Grordaue.n
Herr H erm ann ''F rau  uB I  Kind ( l  Sohn i*Litauen) Linde
Herr Sahedler us Frau, Linde
Frau 3r:itzo, G-erdauen
Herr_Pre'usß u# ,5 Kinder, ü ltendorf v.-
Frl^Mirma' Poaraahke, Verdauen (Schloß)
Herr Pose, Gerdauen

= 13 =
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Herr Nieawendt u, To, Fr.Frohnert Altkof^Neuendorf
Gustav Kruska m^Frau u, 3 Kinder (fochtvr verashleppt) Sdlgt$e*rd*
Margarete Angra » * «
Frau Fröhlich u* 2 Kinder 1 * * «
Frau K lein (Schwarzer Weg) Gerdauen 
TcpferrrmtrJCLein * •
Matt: rn u, Fr,* u, To, Lau "
Gerhard Ruhnau ' ”
F r l,  Bronsert n
Frau Roggo u, To, E lla Kinderhof
Frau Bast u, 2 Kinder Arnsdorf
Herr Graffke in. Frau u, 1 Tochter, V/icke rau
Herr Stellmaeher u, To, S lly , Kinderhof
Lzubba u* Frau* * Gerdauen
Frau Sohulske u, Tochter ”
Frau Sehulzki geb, Grinds u9 3 Kinder w
Frau .birrey geb,Kösling u, To, (1 To. v e r fe h l, ) Gerdauen
Frau Mahns G-erdauen
Frau dorkewltz u, 4 Binder Sdlg,Neuendorf Gerdauen 
Frau Maulitz geb,Motzkau u, 2 Kinder Altendorf 
Frau Gärtner Sthirrmacher u, 2 Kinder, Gerdauen 
F r l, Hildegard iliks *
Otto Marquardt, *
Frau Horn m, Schwester *
Maurer Kita oh. mit Frau u, 4 Kinder Sdlg, *
Frau Loboh gebcThal M
Olga Kruschewaki ( Schwester) *
Fr,Erna Schwarz ji.inderhof i,Krankenh,Althof gest, 3 K i, i # Litauen
Frau Kit in (Ehemann Straßenwärter) Gerdauen
Frau Krüger roit Toe ut deren 2 Kinder Georgenfelde
Frau Krüger Mauenfelde
Frau Y/arnath u* Sohn Sohrnodehnen
Frau Ott u*. 3 Kinder (Sohn i,L itauen ) Sühmodehnen
Frau Hinz, Rohraannshof
Frau Krotsohmann u, 2 Schwestern, Gerdauen 
Hc^r Mo iß ne r mit Frau u, Toff Gerdauen 
Frau Moritz- u, 4 Kinder, Gerdauen

= Sehr w iohtigl Kegen der heutigen angespannten Finanzlage is t  es mir 
= nur n o ch Ino g l  ich, I. rucksa chen unter Nachnahme oder Voraussendung des 
= Engelts zu l ie fe rn . Der Versuch, L e ih lis tcn  ohne Vorauszahlung zu sen=
= den, mißlang, Von 8o,oo DK Unkosten-gingen nur 62,= Kl ein. Außerdem 
»  verzögerte sich der Rücklauf des M§B l, lo  derart,daß von den s e it  Ende 
»  Ju li v^sandten Listen bisher nur 5o fo dar Interessenten bedacht werden 
= konnten! Oft muß ich Strafporto entrichten , w e il mir Drucksachen wie 

B rie fe  verschlossen zu geste llt werden. Ich b itte  bei Rücksendungen von 
.= LeihiiBten den äsender nicht vergessen, Ich sende wieder a lle  acht 
= Kochen ein M itte ilu ngsb la tt, Abbestellung b it te  re ch tze it ig , Chronik 
=k von Gerdauen Vorkasae 2 ,5o ZU bei Nachn, 3?lo IM, M itt l*B lä tte r  je n?oh 
=\Bla ttzah l ca * 1,00 = l,5 o  DH zusügl, 0 ,6o IM fü r Nachnahme,

= i i e  Nachfrage nach Ansichten v, Gerd* is t  noch sehr reget Frl,Brandt _
=' (2ca).:.'alberlah 93 üb,Gifhorn b ie te t  sehr gediegene Handzeichng, i,,Größe 
= ca,' 18x24 cm,, auf K?rton gezogen oa# 3.2-27 zum Preise v# lo ,=  u, 2o,=XM, 
= Dieselbe Größe als Großfoto kann bei mir b e s te llt  werden in v ie r  ver=
« . schiedenen M otiven,vorbehaltl, d# S ta b ilitä t  der Preise,gegen Vorein=

; *  '-Sendung des Betreges u, Verpackung zum Preise von 4,5o fli  zusügl,o,5o TM 
Porfco u. Nebenkosten*
= Kegen Kürze d0 Seit ut Platzmangel mußte v ie l  M aterial fü r dos nächste 
= MQ3l* I2  zurickgv.-stellt werden, da runter auch die Ta gebuchatif Zeichnungen 
»  e^nes F lüchtlingsM Von Gerdauen nach Leipzig  1945**


